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Die Kinder beantworten 
Verständnisfragen zur 
Geschichte. 

 
Warum sind die Sterne so weit oben? 

 
Wie heißt die Prinzessin? 

  Wagemut   Waseline    Waltraud   Windrose 

 

Ihr Vater war ein     K  __  __  __  __   . 

Setze die richtigen Wörter ein! Achtung, es bleiben Wörter übrig! 
 

Der Vater der Prinzessin lud alle ___________________________ Männer zu sich 

ins Schloss. Sie sollten sagen, was sie ihm für ___________________ Tochter 

geben wollten. Denn der König dachte immer nur an _____________________. 

Zuerst kam ein _____________________ Kaufmann.  

Er breitete vor dem König _________________ seiner Tochter Teppiche, 

Stoffballen, Schmuck und Geschirr aus.  

„Das alles will ich dir schenken, wenn du mir deine ____________________ gibst“, 

sagte er. 

Sterne                  armer               reicher              seine               
und           Tochter                ihre       Geld             unverheirateten 

 

Wie bekommen sie die Goldstücke runter auf die Erde? 

  Indem die Tochter den Poeten heiratet. 

 Sie muss das Gedicht laut vorlesen. 

 Die Prinzessin braucht nur mit den Fingern zu schnippen. 

 An jedem Sonnenaufgang werden sie herunterfallen. 

 

Streiche die falschen Aussagen durch! 

    Der Poet war goldlockig. 

    Fünf Jahre schrieb er Gedichte. 

    Er war als Einziger freundlich zur Prinzessin gewesen. 

    Sie heirateten und bekamen zwei Söhne. 



 
 

                                                                                 

 
Lese-YEP, Seite 15 bis 18 

Heft 5, März 2018 

Von: Barbara Sevcik, BEd MA 
Illustrationen: Alexandra Mesensky 

www.buchklub.at 

Die Kinder beantworten 
Verständnisfragen zur 
Geschichte. 

 
LÖSUNGEN 

Warum sind die Sterne so weit oben? 
 

Wie heißt die Prinzessin? 

  Wagemut   Waseline    Waltraud   Windrose 

 

Ihr Vater war ein     K  ö n i g  . 

Setze die richtigen Wörter ein! Achtung, es bleiben Wörter übrig! 

Der Vater der Prinzessin lud alle   unverheirateten   Männer zu sich 

ins Schloss. Sie sollten sagen, was sie ihm für   seine    Tochter  

geben wollten. Denn der König dachte immer nur an  Geld . 

Zuerst kam ein    reicher    Kaufmann.  

Er breitete vor dem König und    seiner Tochter Teppiche,  

Stoffballen, Schmuck und Geschirr aus.  

„Das alles will ich dir schenken, wenn du mir deine    Tochter    gibst“,  

sagte er. 

Sterne                  armer               reicher              seine               
und           Tochter                ihre       Geld             unverheirateten 

 

Wie bekommen sie die Goldstücke runter auf die Erde? 

  Indem die Tochter den Poeten heiratet. 

 Sie muss das Gedicht laut vorlesen. 

 Die Prinzessin braucht nur mit den Fingern zu schnippen. 

 An jedem Sonnenaufgang werden sie herunterfallen. 

 

Streiche die falschen Aussagen durch! 

    Der Poet war goldlockig. 

    Fünf Jahre schrieb er Gedichte. 

    Er war als Einziger freundlich zur Prinzessin gewesen. 

    Sie heirateten und bekamen zwei Söhne. 


